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Merkblatt - Wasserzählerwechsel auf der Kleingartenparzelle 

Bezirksverband der Kleingärtner Reinickendorf e.V. 

 

 

Wasserzähler  unterliegen den  Bestimmungen  des Eichgesetzes. Um die genutzte 
Wassermenge korrekt bestimmen und abrechnen zu können,  müssen alle Wasser-
zähler geeicht sein.  

Alle sechs Jahre muss der Wasserzähler ausgetauscht werden, so sieht es das 
Eichgesetz vor. 

 

Für den Austausch des Hauptwasserzählers sind die Berliner Wasserbetriebe verant-

wortlich, für den Wasserzähler auf der Kleingartenparzelle der jeweilige Unterpächter. 

In den meisten Vereinen wird der Austausch der Wasserzähler durch den Wasserwart 

in Zusammenarbeit mit einer im Installateur-Verzeichnis der Berliner Wasserbetriebe 

eingetragene Sanitär-Fachfirma organisiert. Der Installationsbetrieb garantiert dafür, 

dass nur geeichte Wasserzähler eingebaut werden. Er übernimmt auch die Anmeldung 

beim Eichamt und die Dokumentation über den Austausch, die seit 01.01.2015 Pflicht 

ist.   

Um das Trinkwasser und damit die Gesundheit zu schützen, dürfen nach § 12 Abs.2 

der Vertragsbestimmungen für die Wasserversorgung von Berlin sämtliche Arbeiten 

an der Trinkwasserleitung zugelassenen Installationsbetrieben durchgeführt werden. 

 

Das heißt, der Austausch der Wasserzähler durch den Kleingärtner selber ist 

verboten. 

 

Da in den Vereinen oft eine Vielzahl von Wasserzählern  gleichzeitig  getauscht wer-

den,  sind die Preise meistens erheblich niedriger,  als wenn der Unterpächter selber 

eine Firma mit dem Austausch seines Wasserzählers beauftragt. Außerdem wird der 

Wasserzähler vom Installationsbetrieb verplombt, was Manipulationen vorbeugt.  

Sprechen Sie mit dem Wasserwart des Vereins.  

 

 

 
 

 

 

http://www.bwb.de/content/language1/downloads/VBW_3-2015_web.pdf
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